
Metropolregion Nordwest

Regionaler Ideenwettbewerb

[19.02.2019] Einen Ideenwettbewerb rund um die digitale Gesellschaft,
Verwaltung und Partizipation startet die Metropolregion Nordwest. Bewerben
können sich Verbände und Vereine, Institutionen, Netzwerke, wissenschaftliche
Einrichtungen und Kommunen aus der Region.

Regional, kooperativ und digital: Zu diesen Kriterien lobt jetzt die Metropolregion Nordwest einen

Ideenwettbewerb aus. Bis zum 24. April 2019 können sich laut des Ausrichters regionale Verbände und

Vereine, Institutionen, Netzwerke, wissenschaftliche Einrichtungen, Kommunen sowie andere regionale

Akteure mit ihren innovativen und kooperativen Projekten, beispielsweise aus den Bereichen Gesellschaft

im digitalen Wandel oder Digitale Verwaltung, E-Government und Partizipation bewerben.

Der Ideenwettbewerb sei die erste Stufe eines zweistufigen Bewerbungsverfahrens, erklärt Anna Meincke,

Geschäftsführerin der Metropolregion Nordwest: „Mit der unkomplizierten Antragstellung für die Teilnahme

am Wettbewerb möchten wir neue Akteure ansprechen, die bislang wenig Erfahrung in der Beantragung

von Fördermitteln haben und auch für alle anderen das Verfahren deutlich effizienter gestalten. Für bis zu

sieben im Ideenwettbewerb ausgewählte Projekte fördern wir dann mit je 4.000 Euro die Einreichung eines

umfangreicheren Vollantrags an den Förderfonds der Länder Bremen und Niedersachsen für die

Metropolregion.“

Bereits im vergangenen Jahr hat die Metropolregion zu einem Ideenwettbewerb mit dem Schwerpunkt

Bildung und Fachkräfte aufgerufen. „Auch für die diesjährige Ausschreibung wünschen wir uns vor allem

große Projekte mit Strahlkraft, die mit Modellhaftigkeit und Übertragbarkeit maßgeblich zur

Weiterentwicklung unserer Metropolregion beitragen und die in der Lage sind, in ihrem jeweiligen

Themenbereich Meilensteine zu setzen“, sagt Landrat Jörg Bensberg, Erster Vorsitzender der

Metropolregion.
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